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Ausgebaut und
aufgestockt
Baut dichter! Verbraucht weniger Energie! Diese beiden
Imperative zukunftsfähigen Bauens lenken unseren Blick
nach oben, auf die Dächer unserer Städte. Ökonomisch
und baukulturell wäre es unsinnig, alle vorhandenen Häuser

abzureissen und durch neue zu ersetzen. Darum sind
der Ausbau bislang ungenutzter Dachräume und das
Aufstocken von Altbauten ebenso naheliegende wie wirkungsvolle

Mittel für die Energiewende und das Nachverdichten.
Doch verändert der Eingriff ins Dach den Charakter

des Hauses markant. Er verdichtet nicht nur Raum,
sondern auch Ansprüche, Nutzungen und Zeitschichten.
Daher gilt es architektonische und städtebauliche Folgen
abzuwägen, aber auch denkmalpflegerische und soziale
wollen bedacht sein. Die Fragen lauten: Wo und wie sind
Aufstockungen und Dachausbauten sinnvoll? Welche
architektonischen Strategien sind erfolgreich? Wo liegen
die baukulturellen, ökonomischen und sozialen Chancen
und Gefahren beim Eingriff ins Dach und seine Elemente

wie Fenster, Lukarnen und Terrassen? Welchen Beitrag
zum Gebäudebetrieb kann Solarenergie leisten, und was
bedeutet dies für Bestand und Neubau? Wie wird die
Solartechnik dabei sinnvoll integriert?

Unser Heft lässt Experten auf diese Fragen antworten
und zeigt exemplarische Lösungen. Die Dächer in Zürich
und Thun fotografierte Stefan Jäggi, der beim Swiss Photo
Award 2014 den Preis für Architekturfotografie gewann.
Palle Petersen und Axel Simon

Impressum
Verlag Hochparterre AG Adressen Ausstellungsstrasse 25, CH-8005 Zürich, Telefon 044444 28 88, www.hochparterre.ch, verlag@hochparterre.ch, redaktion@hochparterre.ch
Verleger und Chefredaktor Köbi Gantenbein Verlagsleiterin Susanne von Arx Konzept und Redaktion Axel Simon, Palle Petersen Fotografie Stefan Jäggi, www.stefanjaeggi.ch
Art Direction Antje Reineck Layout Juliane Wollensack, Antje Reineck Produktion Daniel Bernet Korrektorat Marion Elmer, Lorena Nipkow Lithografie Team media, Gurtnellen
Druck Somedia Production, Chur

Herausgeber Hochparterre in Zusammenarbeit mit ZZ Wancor und Velux

Bestellen shop.hochparterre.ch, Fr. 15.—

Themenheft von Hochparterre, November 2014 — Umgedacht — Inhalt 3


	...

